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Neues Modell der FH Kiel: Betrieb zahlt Master-Studium

Kiel (dpa) - Das Master-Studium bezahlt vom Unternehmen - dies beinhaltet ein neues Modell der Fachhochschule
(FH) Kiel. Ingenieure mit Bachelor können zwei bis drei Jahre beim Diesellok-Hersteller Vossloh arbeiten und danach
ein zweijähriges Master-Studium absolvieren.

In der vorlesungsfreien Zeit arbeiten sie in dem Unternehmen, während des Studiums beziehen sie weiter ihr Gehalt.
Diese Kooperationsform sei bundesweit einmalig, sagte FH-Rektor Constantin Kinias in Kiel. Vossloh-
Geschäftsführer Andreas Hopmann betonte den Bedarf seines Unternehmens an wissenschaftlich-technischem
Nachwuchs, der wegen des Mangels an Ingenieuren immer schwieriger zu bekommen sei.

Zunächst ist das neue Modell im Fall Vossloh für bis zu fünf Bachelor-Absolventen vorgesehen. Das Unternehmen
liefert Dieselloks in alle Welt und hat in Kiel 500 Mitarbeiter. «Wir sind sehr stark angewiesen auf Mitarbeiter mit
technischem Know-how und Kreativität», sagte Geschäftsführer Hopmann. Die jungen Ingenieure sollten möglichst
langfristig an das Unternehmen gebunden werden.

Die Fachhochschule geht den gleichen Weg auch mit den Kieler Stadtwerken und öffnet ihn auch Bachelor-
Absolventen anderer Hochschulen. Das Modell soll besonders auch jenen Studenten helfen, die sich ein Master-
Studium gleich nach dem Bachelor nicht leisten können oder eine Anstellung bei einem Betrieb nicht für ein neues
Studium mit ungewissen Zukunftsaussichten aufgeben wollen. «Wir brauchen solche Studierenden, sie sind wichtig
für die angewandte und die Grundlagen-Forschung, für die Verbindung von Theorie und Praxis, für die permanente
Aktualisierung und Verbesserung der Studiengänge», erläuterte Kinias.
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